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Großprojekte
Angesichts der Kostenschät-
zung in der Machbarkeitsstudie 
für einen Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses muss die 
Frage gestellt werden, wie die 
Stadt Singen in absehbarer Zeit 
die dreizehn Millionen Euro 
stemmen will. Die Konjunktur 
ist derzeit auf einem Hoch und 
die Steuereinnahmen sprudeln, 
wenn auch die Gewerbesteuer 
im letzten Jahr in Singen rück-
läufig war und auch andere 
Faktoren eine Kreditaufnahme 
im Haushalt nötig machten. Si-
cherlich gehört die Feuerwehr 
zu den Kernaufgaben einer 
Stadt.
 Bei Teilen der Singener Bürger-
schaft stehen aber auch die 
dreiteilige Sporthalle sowie die 
Hallenbadsanierung auf der 
Wunschliste. Was, wenn bei 
letzterem tatsächlich der Bund 
Millionenfördergelder fließen 
lassen würde. Dann wäre die 
Stadt Singen und der Gemein-
derat in der Bredouille, denn 
eine Hallenbadsanierung 
könnte die Millionen ver-
schlingen, die für die Feuer-
wehr dringend benötigt wür-
den. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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SCHMUCKER NEUBAU
Grund zum Feiern gibt es am Wo-
chenende an der Evangelischen 
Internatsschule Schloss Gaienho-
fen, denn dort können die Schüle-
rinnen und Schüler diese Woche 
in das neue Unterstufengebäude 
einziehen. Der schmucke Neubau 
wird am Samstag im Rahmen ei-
nes Tags der offenen Tür einge-
weiht. Mehr dazu auf Seite 11.

Gaienhofen

 Zur diesjährigen Einwohner-
versammlung laden die Ge-
meindeverwaltung und der Ge-
meinderat auf Donnerstag, 21. 
März, um 19 Uhr in die Talwie-
senhallen alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein. Neben den 
einleitenden Informationen zu 
aktuellen Themen wird die wei-
ter geplante Gemeindeentwick-
lung ein Schwerpunktthema 
sein sowie ein Bericht über die 
Arbeit des Kinder- und Jugend-
förderteams. Weiterhin wird 
genügend Raum gegeben für 
Fragen und Anregungen aus 
den Reihen der Einwohner.

redaktion@wochenblatt.net

Bauentwicklung
und Jugendteam

Zur scheinbaren »Neverending 
Story« des zu kleinen und in 
die Jahre gekommenen Feuer-
wehrgerätehauses kommt ein 
weiteres Kapitel. Nachdem 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler bei der Hauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr, Abteilung Stadt, 
2018 noch angekündigt hatte, 
dass man am jetzigen Standort 
einen Neubau plane, gab es bei 
der diesjährigen Auflage am 
Montagabend eine für viele er-
nüchternde neue Entwicklung. 
Laut der in Auftrag gegebenen 
Machbarkeitsstudie sei der ak-
tuelle Standort an der Haupt-
straße für einen Neubau wohl 
zu klein, erklärte Häusler. Das 
deutschlandweit tätige Archi-
tektur- und Ingenieurbüro 
kplan AG hält, wie der Rat-
hauschef weiter ausführte, 
stattdessen eine Grundstücks-
fläche im »Best-Case-Fall« von 
bis zu einem Hektar für nötig. 
Die Kosten für einen Feuer-
wehrneubau in Singen werden 
in der Machbarkeitsstudie auf 
13 Millionen Euro plus Mehr-
wertsteuer geschätzt. Hinzu 
kommen noch die Kosten für 
das Grundstück, so Häusler.
Der Rathauschef erklärte, dass 
die Stadt Singen hierfür derzeit 
auf der Suche sei. Mögliche 
Grundstücke, die man in einer 
Vorauswahl herausgesucht hät-
te, wurden von Feuerwehrkom-

mandant Andreas Egger und 
Abteilungskommandant Stefan 
Schüttler begutachtet und bei-
spielsweise auf Kriterien wie 
An- und Abfahrt geprüft. 
Häusler hofft, dass trotz dieser 
neuen Herausforderungen, mit 
intensiven Planungen der Neu-
bau der Feuerwehr in den Griff 
zu bekommen sei. Sein 
Schlusssatz, er würde sich freu-
en, dass er das neue Feuer-
wehrhaus noch einweihen kön-
ne (Häusler strebt bekanntlich 
2021 eine zweite Amtszeit als 
Singener Oberbürgermeister 
an), wenn es vom Gemeinderat 
machbar und leistbar ist, deutet 
an, dass die Singener Feuer-
wehr wohl noch einen langen 
Atem braucht. Deshalb dürfte 
ein Großteil der 159 Mitglieder 
der Feuerwehr Stadt die Mei-

nung von Abteilungskomman-
dant Schüttler teilen, dass man 
von der Realisierung der Maß-
nahme weiter entfernt denn je 
sei.
Auch die Verlagerung des DRK 
in die alte Rettungswache an 
der Schaffhauser Straße 
braucht noch Zeit. Denn der 
Bau der neuen Rettungswache 
des Kreises auf der Schanz 
zieht sich, nicht zuletzt ob der 
steigenden Baukosten auf vier 
Millionen Euro, in die Länge, 
so Häusler, der hofft, dass es 
endlich losgehe.
Insgesamt hat die Feuerwehr 
Singen 443 Einsätze mit 97 
Feuerwehrmännern und –frau-
en im Jahr 2018 durchgeführt, 
61 Prozent abends und an den 
Wochenenden, wie der stellver-
tretende Abteilungskomman-

dant Stadt, Stefan Tröndle, 
aufzeigte. 
Ein Fingerzeig für Feuerwehr-
kommandant Andreas Egger. 
Damit sei im dritten Jahr in 
Folge die Zahl der Einsätze von 

450 erreicht, betonte er. Bei der 
Hauptversammlung der Ge-
samtwehr am Samstag in Über-
lingen am Ried um 19.30 Uhr 
wird er sicherlich das Thema 
weiter vertiefen. Egger prog-
nostizierte deshalb, dass sich 
die Feuerwehr mit derzeit zehn 
Mitarbeitern in den nächsten 
Jahren weiter verstärken müs-
se. 
Etwas ganz Besonderes, so 
Schüttler, war die Beförderung 
von Andreas Schubert zum 
Hauptlöschmeister. Beim Ab-
schied des Hauptbrandmeisters 
Werner Reichelt in die Alters-
abteilung der Feuerwehr erin-
nerte der Abteilungskomman-
dant an die vielen Verdienste 
und Auszeichnungen des 1976 
eingetreten Feuerwehrmannes 
mit Leib und Seele.

Neuer Standort für Feuerwehr gesucht
Laut Machbarkeitsstudie mehr als 13 Millionen Euro und 1 Hektar nötig / von Stefan Mohr

Schot seit Jahren setzt die 
Stadt Singen mit Erfolg auf die 
Schulsozialarbeit. Insgesamt 
gab es 18 Schulsozialarbeiter 
an elf Schulen, davon zwölf 
Vollzeitstellen laut dem Tätig-
keitsbericht 2017/18, der am 
Dienstag im Schulausschuss 
vorgestellt wurde. Bei einer Ge-
samtschülerzahl von 5.483 
wurden bei 1.132 Schülern 
Kontakt zur Schulsozialarbeit 
aufgenommen, wobei es laut 
Abteilungsleiterin Marietta 
Schons gleich viel Mädchen 
und Jungen gebe. Insgesamt 

seien 375 zeitintensive Medita-
tionen durchgeführt worden, 
so Schons weiter.
Als eine von acht Schulen wur-
den sozialraumorientierte 
Schulsozialarbeit am Beispiel 
der Stadtteilschule Waldeck-
Schule von der Uni Tübingen 
in den Fokus genommen. Als 
positive Beispiele nannte die 
dortige Schulsozialarbeiterin 
Birgit Bohl »Waldeck-Schule in 
der City« mit Elerncafé, KiFa-
Kurs und Deutschkurs für 
Mütter. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Bedeutsame 
Schulsozialarbeit 90.571 Badegäste im Aachbad 

und 39.000 im Hallenbad wa-
ren in Saison 2018. Besonders 
die hohe Auslastung des Hal-
lenbads durch Familien, Verei-
ne und Schulen freute Sport-
amtsleiter Bernd Walz. Die Ent-
scheidung, ob die Sanierung 
des Hallenbades durch Mittel 
des Bundes möglich sei, falle 
Ende März, Anfang April. Ins-
gesamt seien 1.300 Anträge für 
die insgesamt 200 Millionen 
Euro eingegangen. »Uns täte 
die Förderung gut«, drückt Bür-
germeisterin Ute Seifried die 
Daumen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Beliebte
Bäder

Das Feuerwehrgerätehaus in Singen ist ganz schön in die Jahre gekommen. swb-Bilder: stm

Hauptbrandmeister Werner Reichelt (rechts) wechselt zu den Al-
terskameraden. Abteilungskommandant Stefan Schüttler (links) 
und sein Stellvertreter Stefan Tröndle zeigen ihre Anerkennung.

Feierlich wurde am letzten 
Freitag der Schulleiter der Zep-
pelin-Realschule Gerhard 
Schlosser von Schülern und 
Kollegium verabschiedet. Seit 
1. Februar ist er als Schulrat 
beim Staatlichen Schulamt in 
Konstanz tätig.
Seine Schulleiterstelle ist noch 
vakant. Für Schlossers Tätigkeit 
als geschäftsführender Schul-
leiter in Singen laufe die Aus-
schreibung, wie Bürgermeiste-
rin Ute Seifried im Schulaus-
schuss am Dienstag auf Nach-
frage erklärte.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Nachfolger
gesucht

Singen

BUNTE OSTERKRACHER

      Bunte Osterkra-
cher zu attrakti-
ven Preisen erwar- 

Region

ten Kunden vom 20. bis 26. März 
bei Mauch in Hilzingen. Welche 
Angebote warten, erfahren Lese-
rinnen und Leser heute im Innen-
teil dieser Ausgabe. Dabei kom-
men auch Naturliebhaber und 
Hobbygärtner auf ihre Kosten.

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault-Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 6, Radolfzell
Tel. 07732 - 8277

www.autohaus-blender.de

Am 23. März
ist Renault-Tag.
Jetzt bis zu 7.000 € Abwrackprämie*
für Ihren Gebrauchten sichern:
gültig für viele Renault-Modelle
Besuchen Sie uns im Autohaus.
Wir freuen uns auf Sie.

*Unterschiedlich je nach Modell. Altfahrzeug, das 
mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen war, muss 
verschrottet werden.

UNSERE KANZLEIEN
VS-VILLINGEN
STUTTGART
RADOLFZELL
KONSTANZ
ROTTWEIL

TEL. 07721 63450
www.ruby-erbrecht.de

Die 10
schlimmsten
Fehler beim Erben
und Vererben
Vortrag am 26. März 2019
mit Rechtsanwalt
Dr. Andreas Schindler

Bildungszentrum
Rottweil
Körnerstr. 23
Zeit: 19.30 Uhr
Eintritt: 5,– €

ohne Voranmeldung
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»Chanter dans l’infini – singen 
im Unendlichen ...«. Diese letz-
ten Zeilen des Victor Hugo-Ge-
dichtes »le printemps« – der 
Frühling – schenken eine kleine 
Vorahnung über Klänge, die am 
Samstag, 23. März, um 19 Uhr 
in der Barockkirche St. Peter 
und Paul in Hilzingen und am 
24. März in der reformierten 
Kirche Thayngen erklingen 
werden. Die Hegaukantorei, 
unter der Leitung von Kirchen-
musikerin Andrea Jäckle (bis 
2017 Organistin der ref. Kir-
che), gastiert mit romantischer 
französischer Chormusik des 
späteren 19. Jahrhunderts von 
Théodore Dubois, Charles Gou-
nod und Gabriel Fauré. Als 
epochaler Kontrast erklingt die 
berühmte Bass-Solo-Kantate 
von J. S. Bach »Ich habe genug« 
(BWV 82). Ulf Friederichs (Bass) 
interpretiert die eindrücklichen 
Arien und Rezitative, die von 
Todessehnsucht und Freude auf 

das Jenseits bei Gott singen. 
Die Fastenzeit bietet, auch mu-
sikalisch, Raum fürs In-sich-
Gehen und Friederichs warmes 
Timbre, sein sonorer Bass las-
sen Bitterkeit und Zynismus 
keine Chance, wenn in der letz-
ten Arie der Kantate fröhlich 
jubiliert wird: »Ich freue mich 
auf meinen Tod«. Begleitet wer-
den Chor und Solisten (neben 
Ulf Friederichs singt noch Jo-
nas Bruder, Tenor) von einem 
eigens für das Konzert zusam-
men gestellten Ensemble mit 
Musikern aus ganz Deutschland 
(Marion Klotz, Oboe; Sophia 
Reis, Viola; Csaba Zsolt Dimen, 
Kontrabass; Laura Klimmek, 
Orgel). Das Konzert beginnt um 
19 Uhr, der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht. Nach 
dem Konzert lädt der Bauför-
derverein der katholische Kir-
che zum Apéro in den Kirchen-
keller ein.

 redaktion@wochenblatt.net

»Singen im 
Unendlichen ...«

Die Schüler der Christlichen 
Schule im Hegau planen einen 
Abend zu einem spannenden 
Thema »Warum lässt Gott Leid 
zu?« 
Die Besucher erwartet tiefe und 
spannende Gedanken und drei 
interessante Gäste: Dr. Dauwal-
ter, Dr. Grassl und Mateo Ate-
hortua. Unter der Leitung von 
Sabrina Jähne, Schülerin der 
Oberstufe, werden sie von ih-
rem Glauben erzählen und von 
ihren Gedanken zum Thema 
berichten. Der Abend findet am 
Donnerstag, 21. März, um 
19.30 Uhr, statt.
Die Schülerfirma bietet Snacks 
aus regionalen Produkten an. 
Anmeldung unter E-Mail: 
newcomer@cs-bodensee.de.   
Infos: unter Telefon 07731/ 
187180 und unter oberstufe@ 
cs-bodensee.de.

»Warum lässt 
Gott Leid zu?«

Die vhs freut sich sehr, eine 
Reihe von Stadtrundgängen 
zusammen mit allen drei Ober-
bürgermeistern in diesem Se-
mester anbieten zu können. In 
Singen lädt Bürgermeisterin 
Ute Seifried ein. Ihre Aufga-
benschwerpunkte liegen in den 
Bereichen Bildung und Sozia-
les. Ein Blick in das Büro der 
Bürgermeisterin im Rathaus 
und dann gemeinsam mit ihr 
geht es durch die Stadt. Der 
Spaziergang zeigt am Freitag, 
22. März, von 16 bis 18 Uhr 
Singen und wichtige Projekte 
aus der Sicht der Bürgermeiste-
rin. Die Veranstaltung von vhs 
Landkreis Konstanz und Stadt 
Singen ist gebührenfrei. Eine 
Anmeldung unter www.vhs-
landkreis-konstanz.de oder 
07731 95810 ist unbedingt er-
forderlich.

Mit Ute Seifried 
durch Singen

Die reiche Phantasie der Kinder 
findet in vielfältigen, kreativen 
Bauwerken ihren Ausdruck. 
Männchen und Tiere beleben 
die unterschiedlichsten Bau-
plätze. 
Es entstehen gewaltige Fes-
tungsanlagen, imponierende 
Schiffe aber auch schön anzu-
sehende Blumengärten, Reiter-
höfe oder sogar Schwimmbä-
der. Natürlich bauen die Kinder 
auch ihre Traumhäuser!
Kinder der 1. bis 6. Klasse, die 
nach Herzenslust mit Unmen-
gen den weltbekannten Bau-

steinen bauen möchten, sind 
willkommen im neuen Gemein-
dezentrum der Freien ev. Ge-
meinde, Freiburger Str. 4 a, in 
Singen: Donnerstag, 28. März, 
und Freitag, je von 15 Uhr bis 
17.30 Uhr, Samstag von 9.30 – 

12 Uhr und 15 –17.30 Uhr so-
wie Sonntag, 31. März, 10 Uhr 
Familiengottesdienst zum The-
ma mit Ausstellung der Bauob-
jekte.
In jeder Bauzeit gibt es einen 
kleinen Imbiss und eine pas-
sende biblische Geschichte. Der 
Unkostenbeitrag beläuft sich 
auf zwei Euro. 
Erfahrungsgemäß sind die Bau-
tage sehr beliebt, aber die Teil-
nehmerplätze begrenzt. Darum 
ist eine Anmeldung erforderlich 
unter kigo@feg-singen.de.

redaktion@wochenblatt.net

Schöpferisch mit Bauklötzen 
Angebot der Freien evangelischen Gemeinde

 Georgeos Scarpello holte seine 
erste Internationale Medaille 
beim Grand Prix in Chomutov. 
Beim ganz stark besetzten Tur-
nier in Tschechien traten er und 
Tom Stoll vom KSV Gottma-
dingen an. Scarpello holte 
schließlich die Bronzemedaille. 
Tom Stoll, der sein erstes Jahr 
bei den Cadetten ringt, konnte 
seinen ersten Kampf gewinnen, 
musste dann allerdings nach 
zwei Niederlagen ausscheiden. 
Für beide Gottmadinger war 
dieses Turnier eine tolle Erfah-
rung, denn Sportler waren aus 
ganz Europa und den USA an-
gereist und das Niveau war 
entsprechend sehr hoch. 
 Beim ARGE Nachwuchsturnier, 

das speziell für die kleinsten 
Ringer initiiert wurde, trat der 
KSV mit zehn Ringern an. In 
der E-Jugend schaffte es der 
jüngste Starter des KSV Gott-
madingen, Aziz Alija (21 kg), 
nach einem Sieg und einer Nie-
derlage auf Platz 2. 
Manuel Sauter (27 kg) und Ali 
Alija (28 kg) gewannen alle ih-
re Kämpfe klar und sicherten 
sich jeweils Platz 1 und die 
Goldmedaille. In der Mann-
schaftswertung belegte der 
KSV Gottmadingen den 2. 
Platz. Die Trainer Stephan Sau-
ter sowie Tom Haas freuten sich 
mit ihren Schützlingen über die 
tollen Ergebnisse.

 redaktion@wochenblatt.net

Einiges los 
auf den Matten 

Der Ortsverband der CDU in 
Mühlhausen-Ehingen konnte 
im Rahmen der Nominierungs-
veranstaltung für die Gemein-
deratswahlen 2019 die Weichen 
für die Zukunft stellen. Trotz 
der Herausforderung, dass mit 
Monika Dietrich und Werner 
Schellhammer zwei aktive und 
beliebte Gemeinderäte bei den 
kommenden Wahlen nicht 
mehr kandidieren, konnte der 
Ortsverband eine schlagkräftige 
Liste aufstellen. Angeführt von 
den aktuellen Gemeinderäten 
Alfons Giner, Klaus-Peter Min-
ge und Tassilo Deuer kommen 
mit Brigitte Ammelounx, Nik-
las Bucher, Mirko Ilgenstein, 
Thomas Schleppe und Thomas 
Zwibel weitere Persönlichkeiten 
aus der Mitte der Dorfgemein-
schaft hinzu. »Mit der diesjähri-
gen Liste haben wir es ge-
schafft, einen Großteil der Ver-
eine, Institutionen und Alters-
gruppen – und damit auch In-
teressen der Gemeinde Mühl-
hausen-Ehingen, abzubilden., 
so CDU-Vorsitzender Philipp 

Martin. Einzig der Frauen-An-
teil auf der Liste hätte laut Mar-
tin höher sein können – »die 
politische Arbeit muss für 
Frauen attraktiver werden«, ist 
er überzeugt.
Neben den Mitgliedern des 
Ortsverbandes war mit Willi 
Streit auch der Vorsitzende des 

CDU-Kreisverbandes anwe-
send, welcher die Sitzung sou-
verän leitete. Somit geht die 
CDU in Mühlhausen-Ehingen 
motiviert in den anstehenden 
Wahlkampf und freut sich auf 
den Austausch mit sämtlichen 
Bürgerinnen und Bürgern.

redaktion@wochenblatt.net

Schlagkräftige Liste
CDU-Ortsverband kürt Kandidaten 

Sie stellen sich am 26. Mai zur Wahl des Gemeinderates in Mühl-
hausen-Ehingen, von links: Alfons Giner, Thomas Schleppe, Bri-
gitte Ammelounx, Mirko Ilgenstein, Thomas Zwibel, Tassilo Deuer 
und Klaus-Peter Minge neben Philipp Martin und Willi Streit.

swb-Bild: CDU Mühlhausen-Ehingen

Singen

Singen Mühlhausen-Ehingen

Hilzingen

Gottmadingen

Hilzingen
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Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03 denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

Schweinerückenvariation
Calzone mit Salami,

Schinken, Käse oder
Hirtensteaks mit
Schafskäse und Lauch

100 g € 1,39
AKTION  AKTION AKTION 

Spareribs
mariniert

und vorgegart

100 g € 0,89
die allseits beliebte

Bratwurst
Schweizer Art oder als

Oberländer Bratwurst, bei
uns täglich kesselfrisch

100 g € 1,09

wir läuten die Grillsaison
ein

Schweinehals
am Stück oder als Steak,

gerne auch mariniert

100 g € 0,99
hauseigene Spezialitäten –

allseits beliebt
Bratwurst in Gelee

mager und würzig

100 g € 1,49
den mögen alle

hauseigener
Rohschneider

im Pfeffermantel

100 g € 1,69

immer wieder gut
Hähnchen-

keulen
frisch und mager

100 g € 0,59
zum Vespern vorzüglich

Bierwurst
auch als

Käsebierwurst
100 g € 1,29

natürlich hausgemacht
Eiersalat
mit Eiern vom

Hönighof

100 g € 1,09

www.cdu-singen.de

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Kabanossi
nach original böhmischer Art
hergestellt
100 g 1,39
Bauernspeckwurst
herzhaft mit Majoran, im Naturdarm
oder als Vesperscheibe
100 g 0,88
Frikadellen
nach Mutters Art
das Stück 1,00
Salami naturgereift
Winzer/Plock/Haus/Edel/Gourmet
100 g 1,49

Krustenbraten
saftige Schweineschulter mit Schwarte
100 g 0,79
Schweinehals
saftig, auch mariniert als Steak
oder geräuchert als Kasseler
100 g 0,88
Schweinefilet
sehr schöner Zuschnitt, auch als
S-Filet im Blätterteig
100 g 1,59
Rumpsteak/Roastbeef
zart gelagert, von der weiblichen Färse
100 g 2,79

Handwerkstradition
seit 1907

Baustellen-Spezial
unser Ziegelstein, die 250-g-Lyoner für nur 1,50

Eiscafé Portofino

Schwarzwaldstraße 1 · Singen · Tel. 07731 – 68800

Nach einer langen Pause wieder geöffnet!
Genießen Sie wieder unsere Eisspezialitäten, Pizza und Pasta.

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Luca mit Team
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Die Stadt Singen hat ihre »Ca-
no«-Baustelle, im Stadtteil 
Bohlingen sorgt der Um- und 
Anbau des historischen Gast-
haus Sternen an der Aachbrü-
cke mindesten für ebenso viel 
Gesprächsstoff. Es geht unter-
dessen munter vorwärts auf 
der Baustelle und die Zeitar-
beiten seien relativ gut im 
Plan, sagte der Bohlinger 
Ortsvorsteher Stefan Dunais-
ki, der mit dem Baustatiker 
Thomas Relling auch Investor 
und Bauherr bei diesem Pres-
tige-Projekt ist, kürzlich auf 
Nachfrage. 
Für die Bevölkerung soll es ei-
nen »Tag der offenen Baustel-
le« am Sonntag, 24. März, ge-
ben. Von 14 Uhr bis 17 Uhr 
besteht dann die Möglichkeit, 
sich vor Ort über den aktuel-
len Baufortschritt im Alt- und 
um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr 
zu zwei Führungen einladen. 
Für das leibliche Wohl mit 
Kaffee und Kuchen am Sonn-
tag sowie Kaltgetränken sorgt 
die Jugendabteilung des Mu-
sikvereins Bohlingen, kündi-
gen die Bauherren an.

redaktion@wochenblatt.net
swb-Bild: dh

STERNEN

Bei der SPD-Fraktion steht 
nach der Kommunalwahl ein 
Umbruch an. Mit Manfred 
Bassler, Christel Höpfner und 
Monika Laible-Karcher kandi-
dieren drei von sieben Räten 
nicht mehr für das Gremium. 
Zudem steht Gemeinderat Wa-
lafried Schrott nur auf Listen-
platz sechs, Dr. Benedikt Oexle 
sogar nur auf Listenplatz 12. 
Spitzenkandidatin ist Frakti-
onsvorsitzende Regina Brütsch, 
gefolgt vom ehemaligen Land-
tagsabgeordneten Hans-Peter 
Storz. Auf Platz drei folgt die 
Betriebsrätin des Hegau-Bo-
densee-Klinikums Christa Bar-
tuschek vor dem Stadtver-
bandsvorsitzenden Stefan Dier-
king und der ehemaligen Rätin 
Gabi Eckert.
Trotz dieses sich abzeichnen-
den Umbruchs herrscht Selbst-
vertrauen, Zuversicht und gros-
se Einigkeit 
beim Singe-
ner SPD-
Ortsverein, 
der sich am 
Donnerstag-
abend zur 
Nominierung 
eigener Kandidatinnen und 
Kandidaten zahlreich im 
FCS04-Clubheim versammelt 
hatte. SPD-Vorsitzender Stefan 
Dierking und Tobias Volz, SPD-
Kreisvorsitzender und Ver-
sammlungsleiter, liessen keinen 

Zweifel daran, dass man sich 
»auf den Wahlkampf freut«, so
Volz, »jetzt erst recht« sei die
Grundstimmung vor Ort, beflü-
gelt vom 125-jährigen Beste-
hen des Ortsvereins und insbe-

sondere vom 
Frauenwahl-
recht, das 
vor 100 Jah-
ren erkämpft 
werden 
konnte.
Die oft ge-

forderte Gleichberechtigung 
würde von der SPD erfüllt, 
denn für beide Wahlen kandi-
dieren eine gleiche Anzahl von 
Frauen und Männer „gemein-
sam und konsequent nach dem 
Reißverschluss-Prinzip«, so 

Hans-Peter Storz, SPD-Kandi-
dat Nr. 1 im Wahlkreis III für 
den Kreistag, »wir reden nicht 
nur darüber, wir tun das«. Er 
zeigte sich mit Melanie Geiges, 
der neuen Spitzenkandidatin, 
hochzufrieden angesichts einer 
»runden Liste dynamisch Jün-
gerer und Älterer« für den 
Kreistag, »die viele Berufsgrup-
pen umfasst«. 
Storz zeigte sich zudem stolz, 
dass bei der Liste zum Gemein-
derat auch alle Ortsteile vertre-
ten sind.
Regina Brütsch verwies auf die 
im Gemeinderat gezeigte SPD-
Fraktionsarbeit und dankte 
auch den ausscheidenden Rä-
ten. Die Fraktionsvorsitzende 
freute sich über kompetente 

neue MitstreiterIn. Wichtigstes 
Thema in Singen auch für die 
SPD ist und bleibe der Woh-
nungsbau, der einfach ge-
braucht werde.
Der Wohnungsmarkt dürfe 
»nicht alleine dem freien Markt
und Investoren überlassen wer-
den«, so Brütsch zum Wahl-
kampfauftakt. Es gäbe zwar ei-
nige Hundert Wohnungen
mehr, aber es bliebe die Frage,
für wen sie erschwinglich seien.
»Auch ohne eigene Wohnbau-
gesellschaft« müsse die Stadt 
Modelle hierfür entwickeln, 
günstigen Wohnraum halten 
und bei Wegfall ersetzen, so die 
Fraktionsvorsitzende.

Bernhard Grunewald
redaktion@wochenblatt.net

Starkes SPD-Signal für Gleichberechtigung
Drei Gemeinderäte treten bei Kommunalwahl nicht mehr an

Singen

Die Kandidaten und Kandidatinnen der SPD Singen für die Gemeinderatswahl. swb-Bild: bg

redaktion@wochenblatt.net

Erzbergerstraße 
wird Baustelle 

Wegen der Erneuerung einiger 
Versorgungsleitungen wird die 
Erzbergerstraße zwischen der 
Enge- und der Bahnhofstraße 
vom 19. März bis zum 6. April 
halbseitig für den Verkehr ge-
sperrt, das gab die Medienstelle 
der Stadt Singen bekannt. In 
diesem Teil der Straße gilt des-
wegen in dieser Zeit die Ein-
bahnregelung. Richtung Bahn-
hofstraße ist der Abschnitt von 
der Innenstadt her befahrbar. 
Somit kann auch das Karstadt-
Parkhaus aus dieser Richtung 
angefahren werden.
Gleichzeitig ist aber die Bahn-
hofstraße ab der Tiefgaragen-
zufahrt zu den Postarkaden  
bis zur Erzbergerstraße für den 
Verkehr gesperrt.
Mehr über die weitere Planung 
im Zuge der Umgestaltung des 
Bahnhofsvorplatzes lesen Sie in 
der nächsten Printausgabe des 
WOCH NBLATTs

Singen

Steißlingen

Singen Friedingen

Die Initiative Stolpersteine für 
Singen trifft sich am Donners-
tag, 21. März, um 18 Uhr in den 
Gemeinderäumen der Bonnho-
effer-Gemeinde in Singen. Die 
nächste Verlegung ist für 3. Juli 
geplant.

 redaktion@wochenblatt.net

Stolpersteine
treffen sich

Singen

Bei der Reise-Party bringt Chris 
Metzger & Hohentwiel Reisen 
die Gäste in der Schloßberghal-
le in Friedingen Partystim-
mung! Der Eintritt ist frei. Los 
geht es mit Spaß, gute Laune, 
Freunde treffen am Samstag, 
30. März um 16 Uhr. Mit dem
smarten musikalische Tausend-
sassa Chris Metzger einfach
durchstarten.
Die Bewirtung übernimmt der
Narrenverein »Kä-Stock« mit
Getränken, warmem Essen so-
wie natürlich Kaffee & Kuchen.
Der Barbetrieb erfolgt durch die
Sportgruppe »Monday-Power«
La Folie Creperi und Christine
Neu.
Wer sich einen Sitzplatz reser-
vieren will, einfach auf der
Homepage www.hohentwiel-
reisen.de anmelden.

Party mit
Chris Metzger

Der Entertainer Chris Metzger.
 swb-Bild: Chris Metzger

Die Freien Wähler der Ortsver-
bände Singen, Steißlingen und 
Volkertshausen haben in ihrer 
Nominierungsveranstaltung 
am vergangenen Donnerstag 
18 starke Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Kreistags-
wahl gewählt, die unter großer 
Beteiligung der Mitglieder ge-
wonnen werden konnten. Sie 
verfügen sowohl über kommu-
nalpolitische Erfahrung als 
auch über sehr unterschiedliche 
berufliche Hintergründe. Als 
Wahlleiter fungierte ein Mit-
glied des Landesvorstands, Carl 
Roland Henke.
Veränderungen gegenüber den 
letzten Kommunalwahlen erga-
ben sich insbesondere bei den 
Spitzenpositionen der Liste. 
Nach dem Verzicht des ehema-
ligen Steißlinger Bürgermeis-
ters Artur Ostermaier auf eine 
weitere Kandidatur übernimmt 
Dr. Hubertus Both Platz eins 
der Liste. Ihm folgen auf Platz 

zwei der neue Steißlinger Bür-
germeister Benjamin Mors so-
wie auf Platz drei die Singener 
Bürgermeisterin Ute Seifried. 
Ihr folgen Waldtraud Sproll, 
Thomas Relling, Klaus Hettes-
heimer, Christine Schickle, Dr. 
Ramona Halmer, Arnold Zim-
mermann, Stephanie Cordobes 
Danieli, Michael Burzinski, Ste-
fan Maier, Andreas Egger, Irma 
Scheer, Volkmar Schmitt-Förs-
ter, Mariano Nasca, Detlef Grei-
ner-Perth und Matthias Vogel-
bacher.
Im Anschluss an die Wahl stell-
te Dr. Hubertus Both, der dem 
Kreistag bereits seit 2004 ange-
hört, aktuelle und zukünftige 
Ziele der Freien Wähler vor. Als 
Kernthemen nannte er dabei 
die Gesundheitsversorgung, 
(berufliche) Bildung, soziale 
Themen, Mobilität einschließ-
lich Radwege sowie Natur- und 
Umweltschutz.

redaktion@wochenblatt.net

Seifried kandidiert 
bei Freien Wählern

Die Kandidaten und Kandidatinnen der Freien Wähler für den 
Kreistag. swb-Bild: pr

sparkasse-hebo.de

Meins 
ist einfach.

Weil Sparkasse und LBS helfen, Ihre  

 
 

 
 
 

 
 

LBS-Baugeld mit Zinssicherheit
1,05 %
fester Sollzins

1,64 %
effektiver Jahreszins

*

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Kostentransparenz – 
von Anfang an! c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Arlen
NV KATZDORF
Jahreshauptversammlung, Mi., 
3.4., 20 Uhr im Kulturpunkt 
Arlen.

Rielasingen
BUND-ORTSGRUPPE
Jahreshauptversammlung, Do., 
28.3., 19.30 Uhr im Restaurant 
Krone (Wappenstüble), Riela-
singen.

Singen
DRK
Blutspende, Do., 21.3., 15-19 
Uhr im Jugendwerk Gailingen.

Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik, Osteoporosegymnastik, 
Yoga-Kurs. Neu: Yoga-Kurs, 17 
– 18 und 18.15 – 19.15 Uhr, 
Schillerschule (Aula), Malven-
weg, Singen.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 21.3., 
14.30 Uhr, Siedlerheim, Singen.

GARTENFREUNDE
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl des Vorstands, Sa., 

23.3., 19 Uhr, Clubheim FC 
Singen »Zum Elfer«, Friedinger 
Straße.

HECKER-GRUPPE
Mitgliederversammlung, Fr., 
22.3., 19 Uhr, Vereinsgaststätte 
SSV Widerhold.

HOSPIZVEREIN SINGEN UND 
HEGAU
Neuer Qualifizierungskurs von 
März bis Juli. Beginn des Wo-
chenendblocks am 22./23.3. 
Info: 07731/31138 oder kon-
takt@hospizverein-singen.org.

LICHTBILDNER GRUPPE
Jahreshauptversammlung, Do., 
21.3., 19.30 Uhr, Leimdölle 1, 
Vereinsraum UG, Singen; u. a. 
stehen Wahlen an. 
Weitere Informationen unter 
www.fotoclub-singen.de.

SCHWARZWALDVEREIN
Litzelstetter Runde, So., 31.3., 
Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof 
Singen. Info: 07732/821791.

Wanderführer-Ausbildung Teil 
4, Sa./So., 30./31.3., Impuls-
haus Engen. 
Anmeldung unter Telefon: 
07731/42395.

Zum Rosenegg, So., 24.3., 
Treffpunkt: 13 Uhr P Unterf. 

Schlachth./Pestal.Schule. Info: 
07731/917170.

Wanderführer-Ausbildung Teil 
3, Sa./So., 23./24.3., Impuls-
haus Engen. Anmeldung unter 
Telefon: 07731/42395.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 22.3., 19 
Uhr im Gasthaus Sonne am 
Hohgarten.

TC
Mitgliederversammlung, Mi., 
20.3., 19.30 Uhr im Aach Pavil-
lon, Schaffhauser Str. 35, Sin-
gen; u. a. stehen Wahlen an.

ZEPPELINSCHULE
FÖRDERVEREIN 
Mitgliederversammlung, Mo., 
8.4., 19.30 Uhr, Restaurant 
Gartenstadt, Rielasinger Str. 
140, Singen.

Worblingen
FÖRDERVEREIN MV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
12.4., 20 Uhr im Pfarrheim 
Worblingen; u. a. stehen Wah-
len an.

MV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
12.4., 20.30 Uhr im Pfarrheim 
Worblingen; u. a. stehen Wah-
len an.

Senioren-Bildungskreis: Dia-
Show »Das Erlebnis - Alpen« 
Fr., 22.3., 15 Uhr beim Stadse-
niorenrat, Singener Marktpas-
sage, August-Ruf-Str. 13. Gäste 
willkommen.

Erlebnistanz für Tanzfreudige 
ab 50, dienstags 16 - 17.30 
Uhr, Singen-Bohlingen, Weih-
bischof-Gnädinger-Haus. Info: 
07731/917137 (Lioba Kübler).

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 23.3., 14.30 
Uhr »Bodensee-Shantymen« - 
Seefahrerromantik pur - im Ge-
meindesaal St. Anna; Fahr-
dienst Tel. 41416, R. Kneer.

 Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 20.3., 18 Uhr im »Roten 
Rettich«, Friedinger Str. 34, 
Singen.
Jahrgang 1931/32, Lang - 
Koch, trifft sich am 27.3., 14.30 
Uhr, im »Siebenschläfer«, Über-
lingen a. R.
Sonntagscafé der Dietrich-

Bonhoeffer-Gemeinde, Begeg-
nungsstätte, Feldbergstr. 46, 
So., 24.3., von 14.30-16.30 Uhr 
geöffnet. Der Erlös von Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen 
geht an die »Singener Gast-
mahlgruppe«.

Stadtseniorenrat Singen: »Be-
ratungstermin«: immer don-
nerstags, 9 - 12 Uhr, Beratung 
zu Vorsorgemappe und Patien-
tenverfügung, Hilfe bei All-
tags-, Smartphone- sowie 
Computerproblemen. »Offener 
Seniorentreff«: immer montags, 
10 - 12 Uhr, Kennenlernen, Re-
den, Spielen.

»Computeria 50+«: immer 
dienstags und mittwochs, 14 - 
17 Uhr, Beratung zu Smartpho-
ne, Laptop und Tarifen (evtl. ei-
genes Gerät mitbringen), www.
computeria-singen.de. Veran-
staltungsort jeweils August-
Ruf-Str. 13 (Marktpassage), in 
den Räumen des Stadtsenioren-
rates.

 Infos: Tel. 07731/1439996, 
www.stadtseniorenrat-singen.de. 
»ZWAR - zwischen Arbeit und 
Ruhestand«, alle Termine der 
Gruppen unter www.zwar- 
singen.de.

»Gut Kochen bei Krebs – Gib 
der Mangelernährung keine 
Chance«. Wiebke Endres, Dipl. 
Ökotrophologin, und Martina 
Hägele, Ernährungsassistentin 
referieren am Krebszentrums 
Hegau-Bodensee, 3.4. ab 16 
Uhr. Anmeldungen bis 29.3 un-
ter Tel. 07731 89 1304.
Termine der Glaubenswerk-
statt 2019 für die SE Singen: 
So., 24.3.,  14.30 Uhr, Hegau-
Klinikum, Vortrag »Im Licht der 
Farbe - August Babberger«; 
15.15 Uhr »Eintauchen in die 
Architekturgeschichte des Kli-
nikums«; 16 Uhr Konzertreihe 
»KlangRaumKapelle«. Mo., 
25.3., 19.30 Uhr, praktisch-li-
turgische Begehung der Auto-
bahnkapelle A 81. Di., 2.4., 
19.30 - 21.30 Uhr, Gemeinde-

saal kath. Kirche Liebfrauen, 
Zukunftswerkstatt zur Neuge-
staltung des Kirchenraums 
kath. Kirche Liebfrauen.

AWO-Clubprogramm vom 
21.-27.3. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr gemeinsa-
mes Kaffeetrinken; 15-16 Uhr 
Kreativ-Angebot. Fr., 9.30 Uhr 
Frühstück (Anmeldung erfor-
derlich). Sa., 11-15 Uhr Grillen 
oder Kochen (sh. ges. Aushang; 
Anm. erf.). Mo., 10 Uhr ge-
meinsames Kochen (Anm. erf.); 
13-14 Uhr Englisch. Di., 10-12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 
13.30-14.30 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 1. Mi., Tagesstätte 
vormittags geschlossen - keine 
Wohlbefind.-Gruppe! 14-15 
Uhr Gedächtnistraining Gr. 2; 
15-18 Uhr Spaziergang am See 
mit Einkehr (Anm. erf.). Veran-
staltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos: Tel. 07731/9580-47.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 23./24.3.2019:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, parallel Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst 
und Kindergottesdienst. 
Lutherkirche: So. 10 Uhr Kan-
taten-Gottesdienst mit Luther-
kantorei.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 

Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: Sa., 18 Uhr 
Abendmahlgottesdienst.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst. 
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit Abendmahl, Kinder-
gottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 23./24.3.2019:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Gottesdienst.
St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier mit Fas-
tenpredigt.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier - Abenteuerland.
 St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier mit Fastenpre-
digt.
»Russisch-Othodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
Göttliche Liturgie.
»ICF Singen«: So., 17 Uhr Cele-
bration.

Kirchen

Termine

Vereine

Singen macht ihnen einfach 
Spaß. Und deswegen eröffnete 
der Frauenchor Singen seine 
Jahreshauptversammlung mit 
einem flotten Kanon, einem 
Loblied auf die Freude und 
Kraft des Singens. Dass der 
Frauenchor aus dem Kulturle-
ben der Stadt nicht mehr weg 
zu denken und ein Garant für 
unterhaltsame Konzerte auf ho-
hem Niveau ist, wurde im Jah-
resrückblick von Schriftführe-
rin Susanne Oldendorf deutlich. 
Sie blickte auf die Kulturförder-
preisverleihung im vergange-
nen November zurück. Bei die-
ser hatte der Frauenchor an-
lässlich seines 25-jährigen Be-
stehens einen Anerkennungs-
preis erhalten. Der Chor sei ein 
»großartiger Beitrag zum musi-
kalischen Leben der Stadt Sin-
gen« würdigte Laudator Ste-
phan Glunk. 
Auch viele Auftritte, wie die 
Teilnahme an der ersten Singe-
ner Nacht der Chöre oder die 
beiden stimmungsvollen Weih-
nachtskonzerte zusammen mit 
dem Männerchor Singen, sind 
allesamt in bester Erinnerung. 
Weil nach dem Konzert vor 

dem Konzert ist, blickte der 
Chorleiter mit Freuden auf die 
beiden Jahreskonzerte am 28. 
und 29. September in der Bon-
hoeffer Gemeinde Singen und 
der Alten Kirche in Volkerts-
hausen voraus.
Bei den anstehenden Neuwah-
len gab es einige Änderungen. 
Neue 2. Vorsitzende ist Christa 
Mäder, sie löst Ursel Bumiller 
ab, die dafür die Jahreschronik 
von Elisabeth Dutzi übernimmt. 
Im erweiterten Vorstand enga-
giert sich Isolde Kist als No-

tenwartin, Beisitzerinnen sind 
Helga Kreuter und Gerlinde 
Auer. Als Pressewartin wurde 
Ute Köhler-Ehrensberger, ihr 
folgen Andrea Jagode und Ute 
Schamberger. 
Wer sich von der Sangesfreude 
anstecken lassen will, kann bei 
den Proben vorbeischauen. 
Diese finden immer montags 
um 19.45 Uhr in der Kirche der 
Bonhoeffergemeinde statt. 
Mehr Informationen gibt es im 
Internet unter www.frauen
chor-singen.de.

Singen macht Spaß
Neue Gesichter im Vorstand des Frauenchor Singen

Singen

Der neue Vorstand vom Frauenchor Singen (v.l.): Isolde Kist , Chris-
ta Mäder, Susanne Oldendorf (Schriftführerin), Pedro Schweigger 
(Kassenwart), Helga Kreuter, Gerlinde Auer, Agnes Hodel , Dorit 
Schweigger (1. Vorsitzende) und Chorleiter Siegfried Schmidgall. Es 
fehlen Andrea Jagode und Ute Schamberger. swb-Bild: privat

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

23./24.03.2019
S. Möbius, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Nach 15 Jahren im Kreistag 
wird die Neue Linie bei den 
Kreisratswahlen nicht mehr 
kandidieren. Dies kündigte Ma-
rion Czajor bei der Mitglieder-
versammlung der Singener 
Wählervereinigung am Freitag 
in der Goldenen Kugel an. 
Kreisrat Dieter Rühland, der aus 
Altersgründen auch nicht mehr 
für den Singener Gemeinderat 
kandidiert, bedauerte mit Blick 
auf die Kandidatenlisten der 
anderen Fraktionen, dass Sin-
gen im künftigen Kreistag un-
terrepräsentiert sei.
Spitzenkandidat für den Ge-
meinderat ist der Vorsitzende 
der IG Singen Süd, Dirk Oehle, 
gefolgt vom Vorsitzenden der 
Neuen Linie, Markus Weber 
und der Fraktionsvorsitzenden 
Czajor. Weber hofft, dass man 
wieder vier Gemeinderäte stel-
len könne. Erfreulich sei es, 
dass die Neue Linie es geschafft 
habe, wieder eine komplette 
Liste mit 32 Kandidaten und 
Kandidatinnen aufzustellen, 

war der Tenor der bisherigen 
Gemeinderäte. 
Die Neue Linie punktet mit ei-
nem Frauenanteil von 37 Pro-
zent, zwölf neuen Kandidaten 
und auch Kandidaten verschie-
dener Nationalität wie der ehe-
malige Gemeinderat, Vito Giu-
dicepetro (5), den Macher des 
Singener Frühlingsfestes, Jose 
Perez (7), dem mit 23 Jahren 
jüngsten Kandidaten Domenico 
Baratta (12). Auf Listenplatz 
vier steht der pensionierte Arzt, 

Dr. Klaus Engels, auf sechs die 
Tierärztin Dr. Ulrike Roczyn, 
die stellvertretende Vorsitzende 
des Tierheims oder der ehemali-
ge Landvogt der Narrenvereini-
gung Hegau-Bodensee, Herbert 
Schober (9) aus Bohlingen. 
Auch der Gründer der Bürger-
initiative für das Cano, Rolf 
Erdmenger, kandidiert für die 
Neue Linie und hat vor allem 
die Belange der Südstadt im 
Blick. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Neue Linie kandidiert 
nicht mehr für Kreistag

SingenArlen/Worblingen

Die Kandidaten und Kandidatinnen der Neunen Linie für die Ge-
meinderatswahl in Singen. swb-Bild: stm

Die Fotofreunde Singen, bei de-
nen jeder kostenlos mitwirken 
kann, feierten am Freitag ihr 
fünfjähriges Jubiläum mit einer 
fulminanten Ausstellungseröff-
nung unter dem Titel »Mythos 
Alpen und Bodensee«.
 Die Vernissage am Freitag 
brach alle Erwartungen, es wa-
ren rund 140 Interessierte ins 
Autohaus Bach gekommen, so-
dass mehrmaliges Nachstuhlen 
angesagt war.
Begeisterung machte sich breit, 
die 21 Fotografen zeigten Auge 
für Detail, Allerweltsfotografie 
war es auf jeden Fall nicht, die 
geht anders.
Man konnte das seltsame Ge-
fühl bekommen, dass manchen 
Fotografien eine geheimnisvol-
le Dimension hinzugefügt wur-
de und es gelang, Augenblicke 
festzuhalten, die in einer 
schnelllebigen Zeit aus der Art 
gefallen sind.
Bei den 102 Fotografien, die in 
ihrer Vielfalt wunderbar die 
Berge und den See repräsen-
tierten, erwuchs aus der Per-
spektive manches Mal Erstaun-
liches. Ob Panorama- oder De-
tailaufnahme, bunt oder 

schwarz/weiß, die Aufnahme-
techniken ließen einen erstau-
nen.
OB Bernd Häusler lobte in sei-
ner Ansprache ihren Aktionis-
mus und zeigte sich begeistert 
über die »hohe Kunst der Foto-
freunde«. »Sie haben es ge-
schafft unsere wunderbare 
Landschaft vielfältig und breit 
aufgestellt zu dokumentieren«.
Auch Hausherr Klaus Bach war 
vom wahnsinnigen Ansturm 
angenehm überrascht.
Rainer Wöhrstein veranschau-
lichte wie sich die Fotografie 
im Laufe der Jahrzehnte verän-
derte. »Nicht nur, dass es mitt-
lerweile das verbreiteste Hobby 
der Welt ist, wichtig ist das Au-
ge, den Moment zu erfassen bei 
dem es gelingt, die Kreativität 
in den Mittelpunkt zu stellen«, 
so Wöhrstein. 
Der Narrenverein Neu-Böhrin-
ger kümmerte sich um das Ca-
tering.
 Die Ausstellung kann noch bis 
Freitag, 12. April, im Autohaus 
Bach in der Marie-Curie-Str.1 
besichtigt werden.

 Karin Leyhe-Schröpfer
redaktion@wochenblatt.net

Hohe Kunst 
der Fotografie

Singen

Die Hecker-Gruppe Singen lädt 
zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 22. 
März um 19 Uhr in die Vereins-
gaststätte des SSV Widerhold 
in der Bohlingerstr. 81 in Sin-
gen ein. 

redaktion@wochenblatt.net

Hecker-Gruppe 
lädt ein

Der Kunstverein Singen e. V. 
lädt am Dienstag, 26. März 
2019, um 19 Uhr zur diesjähri-
gen ordentlichen Mitglieder-
versammlung in das Kunstmu-
seum Singen ein. Ulrike Veser, 
Vorsitzende, gibt einen Aus-
blick auf das laufende Jahr. Da-
nach erwartet die Anwesenden 
ein Gastvortrag des Kunsthisto-
rikers Dr. Andreas Gabelmann 
über Erich Heckel – Die Jahre 
am Bodensee. Gäste sind will-
kommen. 

redaktion@wochenblatt.net

Erich Heckel
am Bodensee

Singen

Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler, der ehemalige Vorsitzende 
des Handelsverbands Singen 
Helmut Wessendorf und zahl-
reiche Kunden sowie Freunde 
waren am Samstag ins Schuh-
haus Wöhrle gekommen, um 
dem 90-jährigen Geburtstags-
kind zu gratulieren. In seinem 
Grußwort hob Häusler die Be-
deutung der eigentümergeführ-
ten Geschäfte hervor, die die 
Innenstadt ausmachten und 
voranbrächten. Er wünschte 
Falk Wöhrle, der seit Anfang 
des Jahres das Schuhaus von 
seinem Vater Hans übernom-

men hat und in vierter Genera-
tion führt, dass er auch weiter 
gute Geschäfte mache. Mit Ni-
schenprodukten habe das Un-
ternehmen bewiesen, dass dies 
auch in nicht 1-A-Lage mög-
lich sei, so der OB.
Im Gespräch mit dem Wochen-
blatt erinnerte sich Hans Wöhr-
le, dass die Eröffnung von C&A 
in den 80er Jahren vis a vis für 
ihn der Garant sei, dass er an 
dem Standort bleibe und inves-
tiere. 1989 habe er den Ein-
gangsbereich ebenerdig umge-
baut. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Ein Hoch auf 90 Jahre 
Schuhhaus Wörle

OB Bernd Häusler mit zwei Generationen Schuhaus Wöhrle, rechts 
Falk und sein Vater Hans. swb-Bild: stm

Singen

Singen
 Am Samstag veranstaltete die 
Frauengemeinschaft St. Ste-
phan – Arlen zum 30. Jahrestag 
einen besonderen Tauschmarkt 
»Rund ums Kind« in der Hard-
berhalle Worblingen. Die Vor-
sitzende Ulrike Jänicke bedank-
te sich in ihrer Rede für 30 Jah-
re außergewöhnliches Engage-
ment der derzeit 150 Mitglieder 
der Frauengemeinschaft.
Auch bedankten sich Bürger-
meister Ralf Baumert und Ing-
rid Zeller vom Dekanat für das 
mit so viel Ausdauer so nach-
haltig betriebene Projekt.
Mit 11.769 abgegebenen Arti-
keln wurde das Vorjahr wieder 
einmal übertroffen. In den letz-
ten 30 Jahren wurden insge-
samt 700.000 Kleidungsstücke 
auf Qualität und Funktionalität 
geprüft, etikettiert, in Listen ge-
führt und nach Größe und Ab-
teilung sortiert, wurde im Rah-
men des kleinen Festakts bilan-
ziert. 10 Prozent des Verkaufs-
preises werden jeweils einem 
gemeinnützigen Zweck gespen-
det. Die Sonnensegel beim Kin-
derbecken des Naturbads sind 
nur ein Beispiel von vielen.
Seit 1982 trafen sich junge 
Mütter mit ihren Kindern im-
mer dienstags zum Basteln, 
Spielen und Kaffeetrinken, da-
raus entstand die erste Krabbel-
gruppe. Nach vielen Diskussio-
nen fand der 1. Tauschmarkt in 
der Unterkirche St. Stephan 
statt, doch als es zum Brand in 
der Kirche kam, musste ein 
neuer Raum her, und so wan-
derte die Gruppe in die Unter-
kirche nach Rielasingen. Der 
Tauschmarkt wurde aber immer 
größer und so bekam er 1991 in 
der Rosenegghalle eine neue 
Heimat. Schon lange reichte es 

nicht mehr, dass die Frauen des 
Dienstagstreffs diesen Markt 
bewerkstelligten. Es kamen im-
mer mehr Frauen dazu aus den 
nachfolgenden Krabbelgruppen 
der Flohkiste, dem Mäusetreff, 
dem Montagstreff, aber auch 
Frauen, die der Sache wegen 
helfen wollten.
Der Kindertauschmarkt ist ein 
Riesenberg an Arbeit, doch das 
war dem Dienstagstreff noch 
nicht genug. Sie entschieden 
sich, etwas für sich selbst anzu-
bieten und so entstand der Da-
men-Tauschmarkt als »Ableger« 
mit einem Termin. Auch dieser 
Markt kann dieses Jahr bereits 
sein 25-jähriges Bestehen fei-
ern. Ein letztes Mal musste um-
gezogen werden, seit 1994 be-
legt der Tauschmarkt im Früh-
jahr und im Herbst die Hard-
berghalle und dort konnte auch 
nun der 30. Geburtstag gefeiert 
werden. Ulrike Jänike gehört 
übrigens zu den Mitbegründern 
und ist somit schon 30 Jahre 
aktiver Pulsgeber dieser Börsen. 
Ihre Stellvertreterin Vera Klett-
Wöhrle ist auch schon seit 28 
Jahren mit dabei.
Auch diesen Samstag wurde 
wieder mit einem großen An-
drang eingekauft. Schon vor 
Eröffnung tummelten sich die 
kauflustigen Kunden in einer 
Schlange, ausgerüstet mit meh-
reren Tüten. Zwischen den vie-
len Müttern, Kindern und Vä-
tern sorgten die Frauen dafür, 
dass alles seinen geordneten 
Ablauf hat. Niko Menholz

redaktion@wochenblatt.net

Kleiner Festakt für ein 
großes Jubiläum

Wie stark das Engagement für den Tauschmarkt der Frauengemein-
schaft St. Stephan in der Hardberghalle Worblingen ist, verdeutlicht 
das Jubiläums-Gruppenbild. swb-Bild: Menholz

Singen

Der Freundeskreis der Jugend-
abteilung des SV Worblingen 
veranstaltet am 6./7. April im 
Clubheim des SV Worblingen 
den 15. Worblinger Bücherfloh-
markt. Hierfür sucht der Freun-
deskreis immer wieder Bücher-
spenden.
Die Bücher können im Club-
heim des SV Worblingen 
(Adresse: Oberwiesen 1, 78239 
Rielasingen-Worblingen) an 
folgenden Tagen abgegeben 
werden: am Samstag, 23. März, 
von 14 Uhr bis 18 Uhr. Die Bü-
cherannahme findet über die 

Terrasse statt (ist ausgeschil-
dert). Die Bücher möglichst in 
nicht mehr benötigten Kartons 
abgeben.
Brett- und Kartenspiele werden 
gerne weiterhin angenommen, 
jedoch keine MCs, CDs, DVDs, 
Schallplatten oder PC-Spiele.
Bitte haben Sie Verständnis da-
für, dass es uns aus organisato-
rischen Gründen nicht möglich 
ist, Buchspenden abzuholen. 
Bei Fragen setzen Sie sich bitte 
mit Frau Koch (07731–53488) 
in Verbindung. 

redaktion@wochenblatt.net

Bücher für Flohmarkt gesucht

Rielasingen-Worblingen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Auf sehr großes Interesse stieß die Vernissage der Fotofreunde Sin-
gen anlässlich ihres fünfjährigen Bestehens. Im Vordergrund die Ge-
brüder Bliestle, die für Unterhaltung sorgten. swb-Bild: ly

Musikunterricht für Kinder för-
dert nicht nur ihr musikalisches 
Talent, sondern stärkt weit 
mehr Kompetenzen: ihre Krea-
tivität, Persönlichkeit, Sozial-
verhalten und Intelligenz. Auch 
die Steigerung der Konzentrati-
onsfähigkeit wirkt sich positiv 
durch das Spielen von Instru-
menten aus.
Unter dem Motto „Spaß am 
Klang von Anfang an“ lädt die 
ausgezeichnete Musikschule 
Musikforum2, Heidrich & Hass-
ler zu einem Kennenlerntag für 
Eltern und Kind am Samstag, 
30. März ab 10 Uhr in die 
Räumlichkeiten Ekkehardstr. 
32a mit Informationen und 
Probeunterrichte in verschiede-
nen Fachbereichen ein
Weitere Informationen unter 
07731 66317 oder www.musik
schule-musikforum2.de.

Musikunterricht 
erleben
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Kürzlich trafen sich die Libera-
len aus dem Landkreis Kon-
stanz in Singen in der Pizzeria 
»Goldene Kugel«. Elke Metzler, 
die FDP-Kreisvorsitzende war 
sehr beeindruckt, dass so viele 
Mitglieder zur Aufstellung der 
Listen für die Kreistagswahl ge-
kommen waren.
Die Listen sind nach Ansicht 
des Kreisverbands alle sehr 
ausgewogen, sowohl mit jün-
geren und erfahrenen Kandida-
tinnen und Kandidaten als 
auch mit hohem Frauenanteil 
besetzt. Bei einigen Listen liegt 
der Frauenanteil bei 50 Pro-
zent. 
Der Fraktionsvorsitzende der 
Kreistagsfraktion, Dr. Georg 
Geiger, informierte über das 
Kreistagswahlprogramm. Einer 
der wichtigsten Punkte für die 
Liberalen ist, dass der neue 
Kreistag zusammen mit dem 
neuen Landrat einen Leitbild-
prozess beginnt. Laut den Libe-
ralen sollte das Ziel des Leit-
bilds die Schaffung gleicher 
Zukunftschancen in allen Be-
reichen des Landkreises sein. 
Ebenfalls will sich die Kreis-
FDP für ein modernes Bil-
dungsangebot einsetzen. 
In der Finanzpolitik wollen die 
Liberalen die hart erkämpfte 
Nettonullverschuldung, welche 
2019 endlich erreicht wurde, 

für die nächsten Jahre fort-
schreiben. Die FDP im Kreis 
geht noch einen Schritt weiter 
und strebt sogar einen maßvol-
len Schuldenabbau an.
Die FDP steht zur umfassenden 
und hochqualifizierten Versor-
gung durch den Gesundheits-
verbund. Die FDP will die er-
folgreiche Arbeit der Beschäfti-
gungsgesellschaft weiter aus-
bauen. Die FDP fordert in Ihrem 
Wahlprogramm weiter den 
Ausbau der Gäubahn. Die Libe-
ralen wollen nach der Elektrifi-
zierung der Hochrheinbahn den 
Städteschnellzug St. Gallen 
nach Konstanz über Singen 
nach Basel weiterführen. Au-
ßerdem soll die Elektrifizierung 
der Bodensee-Gürtelbahn wei-
ter vorangetrieben werden. 
Wunsch der FDP ist es, den 
ländlichen Raum mit dem 
Schienen-und Regionalbusver-
kehr in den Tagesrandlagen 
besser zu verknüpfen. 
Zum Thema digitale Infrastruk-
tur fordern die Liberalen den 
flächendeckenden digitalen 
Ausbau im gesamten Landkreis 
mittels Glasfaser- und 
5G-Funktechnik. Kreisvorsit-
zende Elke Metzler ist sich si-
cher, dass die nächste Kreis-
tagsfraktion der FDP deutlich 
größer wird.

redaktion@wochenblatt.net 

Frauenkraft bei FDP
Kandidaten für Kreistag aufgestellt

Die Klimakrise schreitet immer 
mehr voran. Deutschland ver-
fehlt seine für das Jahr 2020 
selbst gesteckten Klimaziele bei 
Weitem. Bei der Umsetzung der 
von einer breiten Bevölkerung 
gewünschten Energiewende 
stehen Baden-Wüttemberg und 
Bayern nach Ansicht der Grü-
nen als Schlusslichter da. In-
nerhalb Baden-Württembergs 
ist der Kreis Konstanz dazu 
noch im unteren Drittel der Flä-
chen-Landkreise. 
Die Schülerdemonstrationen 
»FridayForFuture« fordern die 
Politik auf, wirksamere Maß-
nahmen gegen die Klimakrise 
aufzugleisen.
Bündnis 90/Die Grünen gibt 
sich mit der sehr schleppenden 
Entwicklung im Kreis Konstanz 
nicht zufrieden. »There are no 
jobs on a dead planet«, meint 
Martin Schmeding vom Kreis-
vorstand der Grünen. »Wir 
müssen deutlich mehr tun.«
In einer offenen Diskussions-
veranstaltung wollen die Grü-
nen den Gründen für die 
schleppende Energiewende im 
Landkreis Konstanz nachgehen. 
»Dafür haben wir zahlreiche 
namhafte regionale und über-
regionale Experten rund um 
das Thema »Energie« eingela-
den, die zusammen mit Politi-

kerInnen der Region über den 
Stand der Energiewende im 
Landkreis Konstanz diskutieren 
werden«, unterstreicht Marius 
Busemeyer vom Kreisvorstand.
Dazu findet eine Diskussions-
veranstaltung unter dem Titel 
»Energiewende vor Ort gestal-
ten« am Samstag, 23. März, von 
14 bis 17 Uhr im Kulturzentrum 
K9 in Konstanz statt. Der Grüne 
Kreisrat Prof. Rainer Luick wird 
das Einführungsreferat »20 
Jahre Energiewende- – Wo sind 
wir, wo müssen wir hin?« hal-
ten. Dabei sind hier unter ande-
rem auch Prof. Dr. Thomas 
Potthast (Universität Tübingen) 
wie der Europa-Kandidat Mi-
chael Bloss.
https://gruene-konstanz.de.

»No Jobs on a
death Planet«

Singen Singen

Europakandidat Michael Bloss 
kommt zur Energidiskussion 
der Grünen nach Konstanz.

 swb-Bild: Wiliams

Die Grüne Landtagabgeordnete 
Dorothea Wehinger lädt auf 
Donnerstag, 28. März, um 19 
Uhr, zum Themenabend »Kli-
mawandel und Klimaschutz« in 
die Stadthalle Singen ein. Dr. 
Andre Baumann, Staatssekretär 
im Umweltministerium, wird 
über die Klimaschutzstrategie 
der Landesregierung sprechen 
sowie über die Möglichkeiten 
von Städten, Gemeinden und 
Landkreisen zum aktiven Kli-
maschutz. »Es ermutigt mich 
sehr, dass junge Menschen auf 
die Straße gehen und Politik 
und Gesellschaft auffordern, 
mehr als bisher für den Klima-
schutz zu tun. Deshalb würde 
ich mich freuen, wenn auch 
viele Jugendliche bei dieser 
Veranstaltung mitdiskutieren, 
so Wehinger.

redaktion@wochenblatt.net

»Mein Klima - 
dein Klima«

Die Junge Union Hegau und die 
Junge Union, Kreis Konstanz, 
laden gemeinsam zu einem 
»Bürgerforum Europa« ein, um 
über die aktuellen Herausforde-
rungen in Europa zu debattie-
ren. Daran teilnehmen werden 
der französische Abgeordnete 
Frédéric Petit und der regionale 
Bundestagsabgeordneter An-
dreas Jung.
Frédéric Petit ist in der Assem-
blée nationale, der Nationalver-
sammlung in Paris und wurde 
unter anderem von den in 
Deutschland lebenden Franzo-
sen gewählt. Die Veranstaltung 
findet statt am Mittwoch, 27. 
März, 19 Uhr, in der Zunft-
schüür der Poppele-Zunft Sin-
gen (Lindenstraße 13a). Um 
Anmeldung per Mail wird ge-
beten unter: anmeldung@ 
ju-kv-konstanz.de.

Bürgerforum 
zu Europa

Letzten Donnerstag fand die 
Kreisjahreshauptversammlung 
des Kreisverbandes Konstanz 
der Jungen Union (JU) statt. 50 
anwesende Mitglieder zeigten 
deutlich, dass der Verband ak-
tiv sei, lebe und nun schon seit 
einiger Zeit einer der stärksten 
Kreisverbände im Land sei, so 
der angereiste Landesvorsitzen-
de der JU Baden-Württemberg, 
Philipp Bürkle.
Levin Eisenmann, 22-jähriger 
Student aus Konstanz, wurde 
dabei als Kreisvorsitzender ein-
stimmig wiedergewählt.
In seinem Rechenschaftsbericht 
orientierte sich Eisenmann an 
den Veranstaltungen des ver-
gangenen Geschäftsjahrs und 
der Erarbeitung eines eigenen 
JU Kreis-Kommunalwahlpro-
gramms. Er zeigte auf, wo die 
JU die Notwendigkeit zum 
Handeln sieht: zum Beispiel bei 
der Schaffung eines verstärkten 
Engagements beim Breitband-
ausbau, bei der Schaffung eines 
kreisweiten WLans (SeeLan), 

bei der Förderung vom Ehren-
amt, beim Erhalt der Umwelt 
und Biodiversität und vor allem 
bei einem besseren ÖPNV und 
bei der Schaffung von Wohn-
raum. 
Als stellvertretende Kreisvorsit-
zende wurden Marina Reute-
buch, Chris Martin und Max 
Lohr gewählt. Darüber hinaus 
wählten die Mitglieder Thomas 
Racke zum Geschäftsführer, Fe-
lix Knaus zum Finanzreferen-
ten, Sabrina Weidlich zur 
Schriftführerin, Johanna Roh-
mann zur Medienreferentin, Ti-
zian Mattes zum Pressereferen-
ten, Simon Kompp zum Bil-
dungsreferenten und Vincent 
Fietzek zum Mitgliederreferen-
ten. Komplettiert wird der Vor-
stand von den Beisitzern Cedric 
Baur, Yannick Emminger, Jo-
hannes Fußnegger, Edris Kari-
mi, Simon Mai, Fabian Rimpel, 
Lisa-Katharina Stein, Tom 
Sternberg, Jonas Teige und 
Max Wurst. 
www.ju-kv-konstanz.de.

Auf dem Startblock
Junge Union bestätigt Vorstand

In Kooperation mit dem Studi-
engang Kommunikationsde-
sign der HTWG Konstanz hat 
der Arbeitskreis der Integrati-
ons- und Flüchtlingsbeauftrag-
ten des Landkreises Konstanz 
eine zweiteilige Wanderausstel-
lung unter dem Titel »Wir im 
Landkreis« entwickelt, die die 
interkulturelle Vielfalt im 
Landkreis darstellen, gegen 
Diskriminierung und Vorurteile 
ankämpfen und ein gemeinsa-
mes Miteinander stärken soll.
Am Donnerstag konnte das 
Siegel des Geheimnisses erst-
mals von Landrat Hämmerle, 
den Füchtlingsbeauftragten 
und -helfern, einigen der in der 
Aktion abgebildeten Flüchtlin-

ge selbst, wie den Designern 
der Aktion gelüftet werden. Die 
Ausstellung dazu wird im 
Landratsamt am Dienstag. 26. 
März, um 18 Uhr offiziell eröff-
net, der zweite Teil der Ausstel-
lung wird über eine Plakatakti-
on im Landkreis für 10 Tage in 
die Öffentlichkeit getragen, 
wurde nun beim Medientermin 
bekanntgegeben. 
60 Personen aus 50 Nationen 
haben bei dem Projekt mitge-
wirkt, das nun erst mal im 
Landratsamt bis zum 17. April 
zu sehen und dann als Wander-
ausstellung mindestens auf die 
Reise zu den am Projekt betei-
ligten Gemeinden geht. www.
lrakn.de.

Zuhause im Landkreis
Sympathiekampagne für Integration 

Kreis Konstanz

Eines der großen Plakatmotive für die Aktion »Zuhause im Land-
kreis«, die ab 26. März aus der Werkstatt der HTWG Konstanz 
kommend im Landkreis wirken sollen. swb-Bild: HTWG 

Singen Singen

Kreis Konstanz

Der neu aufgestellten Kreisverband der Jungen Union nach den 
Wahlen. swb-Bild: pr

Singen

Spendenmarathon bei »Hairgroup«
Einen Spendenmarathon soll es 
im Rahmen eines »Tag der offe-
nen Türe« am Sonntag, 31. 
März, in der Filiale der »Inter-
national Hair Group« in der Rie-
lasinger Straße 163 in Singen 
geben, kündigte Inhaber Zafer 
Capar an. Der Erlös dieses 
Spendenmarathons soll einer 
Einrichtung für Menschen mit 
Behinderung zur Verfügung ge-
stellt werden. Er handle in die-

ser Sache nicht als »Internatio-
nal Hairgroup« oder als Zafer 
Capar sondern schlichtweg als 
Mensch und Vater, betont er. 
Das Unternehmen werde an die-
sem 31. März jedoch jeden Euro 
an Einnahmen verdoppeln, um 
hier eine möglichst hohe Spen-
densumme zu erreichen. 
Mehr in der nächsten Ausgabe 
des WOCHENBLATT. www. 
international-hair-group.de.

Veranstaltungen

Ticketcenter

Kaufen Sie Ihre
Eventkarten direkt
bei uns und sparen
Sie bares Geld!*

WOCHENBLATT seit 1967

* Wenn Sie hier direkt Ihre Karten kaufen, 
sparen Sie die Versandkosten und die 
Onlinebearbeitungsgebühr:

RADolFzEll
Untertorstr. 5
Öffnungszeiten:
nur montags
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

SIngEn
Hadwigstr. 2a
Öffnungszeiten:
Mo, Di
8.15 Uhr - 18.00 Uhr
Mi, Do, Fr         
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jetzt bei uns:

Stadthalle Singen

Elvis – Das Musical                            25.04.19
Jethro Tull by Ian Anderson                04.05.19
Hannes und der Bürgermeister           13.05.19
Kastelruther Spatzen                         16.05.19
Bonnie Tyler                                      22.05.19

Hohentwielfest 2019

Dream Theater                                  22.07.19
Wincent Weiss                                   25.07.19
James Morrison                                 27.07.19
In Extremo                                        28.07.19

Milchwerk Radolfzell

WunderWelten                                   09.04.19
Konstantin Wecker                             04.05.19


